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Nicht-Amtlicher Theil .
Nansens Rückkehr.

(Telegramme .)
* Stockholm , 14. Aug, Ein Privattelegramm aus

Christiania an das hiesige Blatt „Unser Land " meldet :
Als Nansen und Lieutenant Johansen den „Fram " ver¬
ließen in der Absicht, nicht zurück zu kehren , trieb der
„Fram "

, im Eise steckend , nach Westen. Jackson ist nicht
weiter nach Norden vorgedrungen, als bis zum Ueberwin-
terungsorte Nansens ans Franz -Josephs -Land . Der zur
Zeit rn Vardoe weilende Professor Mohn hat die wissen¬
schaftliche Ausbeute der Beobachtungen Nansen's als
großartig bezeichnet. Es seim mehrere bisher unbekannte
Jnsttn auf der Karte festgelegt worden. Nansen wird am
Montag Vardoe verlassen .

* Christiania , 14 . Aug. Der „ Aftenposten " zufolge
hegt Nansen die größte Zuversicht in Bezug aus das
Schicksal des „Fram "

, dessen Führer , Herdrup , sich aus¬
gezeichnet bewährt hat . Vor seinem Winteraufenthalt in
Franz -Joseph-Land war Nansen in Lebensgefahr , indem
ein wüthendes Walroß seinen Kajak zerschlug.

* London , 14 . Aug . Jackson, der Nansen zurückbrachte ,
telegraphirte an den Organisator der Polarexpedition,
Harmbworth, Nansen war infolge der Ungenauigkeit der
Pauer 'schen Karten und Stehmbleibens seiner beiden
Chronometer unfähig, festzustellen , wo er war . Er bemühte
sich deßhalb , über das Packeis westwärts nach Spitzbergen
vorzudringen. Jackson traf Nansen auf dem Eisfelde süd¬
östlich vom Kap Flora . Nansen wußte nichts von der
Anwesenheit Jackson 's in Franz -Josef-Land und war sehr
überrascht , Jackson zu treffen . Jeckson beschreibt sodann
die eigenen erfolgreichen Forschungen in Franz -Josef-Land,
die er auf Karten genan festlegte . Wichtige Neuentdeckungen
wurden gemacht. _

Unruhe » in der Türkei .
(Telegramme .)

* Athen , 14 . Aug. Meldung des Wiener K. K.
Korrespondenzbureaus. Trotz der von der Regierung an¬
geordneten Ueberwachung an der thessalischen Grenze sind
mehrere Banden nach Macedonien entkommen . In Epirus
herrscht verhältnißmäßige Ruhe . Die Nachrichten von
Durchzüglern der Aufständischen und Gefechten mit den
Türken sind unbegründet.

* Athen , 14 . Aug. Berichten aus Larissa zufolge
hätte eine Bande die Post Janina -Monastir beraubt .

Weiteste Wachrichten und Telegramme.
* Berlin , 14 . Aug. Der „Reichsanzeiger " ver¬

öffentlicht eine Bekanntmachung betreffend das Ausscheiden
des Fleischergewerbes aus der Nahrungsmittel -Jndustrie -
Berufsgenossenschaft und die Bildung einer besonderen
Berufsgenossenschaft für dasselbe.

* Berlin , 15 . Aug . Die „Nordd . Mg . Ztg .
" meldet :

Staatssekretär v . Mar sch all ist von seinem Urlaub zu¬
rückgekehrt und hat die Amtsgeschäfte wieder übernommen.

* Zürich , 15 . Aug . Die „ Neue Züricher Ztg . " erhielt
Nachrichten vom Ingenieur Jlg aus den Schoa-Bergen,
wonach die Reise unter großen Strapazen ohne Unfall
verlaufen . ist . Menelik und die Königin sendeten ihm
Boten entgegen, um der Freude über die baldige Ankunft
Ausdruck zu geben . Jlg dürste in der Residenz Ende
Juli eingetroffen sein.

* Holtenau , 14. Aug . Kurz nach der heute Vormittag
11 ' ,s Uhr erfolgten Durchschleusung zweier weite¬
rer Panzer passirte die Schleuse in entgegengesetzter
Richtung das auf der Schichauer Werft in Elbing neu¬
erbaute österreichische Torpedoboot „ Natter " auf der
Fahrt nach Pola .

* Holtenau , 14 . Aug. , 6 Uhr 50 Min. Abends . Das
Panzerschiff „Sachsen " hat 5 ' /, Uhr, der Aviso „ Blitz "
mid der Panzer „König Wilhelm"

, als letztes der großen
Panzerschiffe , 6 Uhr die Holtenauer Schleuse glücklich
passtrt. Die Durchfahrt der Flotte ist vorzüglich ver-
lausen.

Rom , 14 . Aug. Zum Nuntius in Brüssel ist
Monsignore Rinaldini , Stellvertreter des Kardinal -Staats¬
sekretärs , ernannt worden.

* Rom , 14. Aug. Das „Giornale Militare Ufficiale "
veröffentlicht einen Erlaß , nach welchem General Bara -
tieri auf seinen Antrag wegen seines Dienstalters pen -
sionirt und der Reserve zugetheilt worden ist .

* Triest , 14. Aug . Der Khedive ist mit Gemahlin
peute

^
Na

^ mittag hier eingetroffen. Sie reisten beide nach
* Brussel , 14 . Aug . Gegenüber der Meldung der

„Times " wird von gut unterrichteter Seite mitgetheilt,
daß Seine Majestät König Leopold sich über das Ur-
theil in der Angelegenheit Lothaire nicht geäußert habe.

* Paris , 15 . Aug . Präsident Faure ist zur Besich¬
tigung der Ausstellung in Rouen eingetroffen.

* Paris, . 14 . Aug, Im Ministerrath theilte
Hanotaux mit, der russische Botschafter habe offiziell mit¬
getheilt, der Czar nehme die Einladung des Präsidenten
Faure an und komme Anfang Oktober nach Paris . Der
Czar und die Czarin landen in Cherbourg, aus England
kommend. Da der Besuch einen offiziellen Charakter trage,
behalte sich die Regierung vor, alle nothwendigen Maß¬
nahmen zu treffen für die Ordnung der Ceremonien und
die zu Ehren des Kaiserpaares zu veranstaltenden Fest¬
lichkeiten- Hanotaux legte den Ministerkollegen die von
den Mächten vorgenommenen Besprechungen über die
kretensischen Angelegenheiten dar , sowie das Ergebniß
seiner Unterredung mit Li-Hung-Tschang . Der Minister
theilte mit, daß die Vereinigten Staaten offiziell von der
französischen Annektirung Madagaskars Akt genommen
hätte, und setzte den Ministerrath über den Stand der
Verhandlungen bezüglich der Verträge Tunesiens mit den
anderen Mächten in Kenntniß.

* London , 14 . Aug. Unterhaus . Parlamentsunter¬
sekretär Curzon erklärte , die Antecedentien des Nach¬
folgers Abdullah Pascha's im Oberbefehl auf Kreta seien
derart , daß eine Ernennung sich den Mächten nicht em¬
pfehle . Der britische Konsul auf Kreta habe berichtet, daß
Abdullah Pascha vollkommen ehrenhaft und billig beiden
Parteien gegenüber gehandelt habe . Der Parlamentsschluß
erfolgt heute Abend .

* London , 14 . Aug . Unterhaus . Der erste Lord des
Schatzes , Balfour , erklärte , daß die neuesten Vorschläge
des amerikanischen Staatssekretärs des Aeußern, Olny ,
betreffend die venezolanische Grenzstage, von der Regierung
noch erwogen werden , da sie dieselben für einen Weg zur
billigen Lösung der Frage erachte, der alle Hoffnung ge¬
währe, daß die schwebenden Unterhandlungen zu einer
baldigen befriedigenden Lösung führen.

* London , 14. Aug. Die bei dem heute Abend er¬
folgten Parlamentsschlusse veröffentlichte Thronrede er¬
klärt die Beziehungen zu den übrigen Mächten als freund¬
liche und weist auf die Nothwendigkeit hin , das Vor¬
dringen der Derwische im Nilthale und gegen die Ita¬
liener aufzuhalten. Die Expedition sei unternommen,
um dem Khedive das vor zehn Jahren verlorene Ge¬
biet bei Dongola zurückzuerobern , was durch den Sieg
bei Ferkeh theilweise bereits erreicht sei. Weiter be¬
spricht die Thronrede die Unmhen in der Türkei , be¬
sonders auf Kreta , wo die Königin gegenüber der Re¬
gierung wie gegenüber den Aufständischen sich neutral
verhalte, aber verbunden mit anderen Mächten bemüht
gewesen sei, durch den Vorschlag eines für Christen wie
Muhamedaner gleich annehmbaren Regierungssystems Ver¬
söhnung herbeizuführen . Die Thronrede bedauert die Gräuel
in Matabele- und Maschonaland und weist auf die Er¬
folge der Ansiedler und des Generals Carrington hin .
Ferner erwähnt sie die Festlegung der Nordwestgrenze
Indiens , das Uebereinkommen mit dem Schah von Persien
und dem Emir von Afghanistan und die guten Beziehungen
zu den Tschitralstämmen . Schließlich zählt die Thronrede
die in der letzten Session angenommenen Hauptbills auf.

* London , 14 . Aug . Die parlamentarische Kommission
zur Untersuchung des Jameson ' scheu Einfalls hielt
heute ihre erste Sitzung ab . Jackson wurde zum Vor¬
sitzenden gewählt .

* London , 14 . Aug. Nach einer Meldung der „ Times "
aus Konstantinopel von heute gab Sir Edgar Vincent
dem Finanzminister, dem Großvessier und dem Sultan die
Erklärung ab , daß eine Abstellung der finanziellen Schwie¬
rigkeiten durch eine Kreditoperation gänzlich unmöglich sei,
bevor nicht die innere politische Lage eine normale ge¬
worden fei .

* London , 14 . Aug . Vicekönig Li Hung Tschang
hatte heute im Auswärtigen Amte eine 2 ' /,stündige Un¬
terredung mit Lord Salisbury . Amtlicherseits verlautet ,
daß die Tarifstage den Gegenstand der Unterredung bil¬
dete . Li Hung Tschang verabschiedete sich alsdann von
Salisbury .

* St . Petersburg , 14 . Aug. Ihre Majestäten der
Kaiser und die Kaiserin sind heute Abend von Kras -
noje Selo nach Peterhof abgereist .

* Athen , 14 . Aug . Der hiesige französische Gesandte
Bouröe begibt sich auf Urlaub nach Frankreich.

* Sofia , 14 . Aug . Es verlautet, die Demission des
Ackerbauministers Natschewitsch sei formell erledigt,
die Demission des Kriegsministers Petrow noch nicht ge¬
nehmigt .

* Sofia - 14 . Aug. Der Eindruck , den die DemissiM
des Kriegsministers Petrow hervorgerufen hat . steigert
sich in dem Maße , als die Ueberzeugung an Bode» ge¬
winnt , daß Petrow gezwungen demissionirte . Besonders
stark äußert sich dieser Eindruck in militärischen K« ise«.
Nach Ansicht derselben wird es schwierig sein, unter den
bekannteren Offizieren einen Ersatz für Petrow zu finden.
Man citirt in dieser Beziehung Namen von Offizieren
hohen Ranges , welche erklärt haben sollen, daß sie sich
weigern, das Amt nach Petrow zu übernehmen . Die
Regierungskreise versichern , daß das Portefeuille des
Krieges noch Niemand angetragen wurde. Man glaubt
nicht an eine schnelle Lösung der Krisis. Dieselben Kreise
erklären, daß die Frage der Rückkehr der emigrirten Offi¬
ziere mit der Demission Petrows nicht Zusammenhänge
und auch nicht zusammenhängen könne, nachdem diese
Angelegenheit unter den Ministern niemals zur , Sprache
gebracht worden sei . Als Motiv für die Demission Pe -
trow 's gibt man

, seine Haltung in verschiedenen Fragen
und sogar Fälle von Insubordination an.

* Sofia , i4 . Aug. Fürst Ferdinand von Bulgarien
ist heute nach dem Kloster Kilo abgereist, wo er bis zu
Anfang der Manöver am 15 bis 27 . d Mts . verbleiben
wird . Der heutigen Truppenparade, welche anläßlich der
Thronbesteigung des Fürsten stattfand, wohnte Minister¬
präsident Stoilow und mehrere Minister bei Der Kriegs¬
minister Petrow war nicht erschienen.

* Konstautioopel. 14 . Äug . Die Meldung von einer
Militärrevolte in Janina wird von amtlicher Seite als
erfunden bezeichnet. — Der Sultan hat heute den öster¬
reichisch-ungarischen Gesandten , Frhrn . v . Calice , in Audienz
empfangen.

* Cape Coast Castle, 14 . Aug . Reutermeldung. Ge¬
rüchtweise verlautet, der Häuptling Samory sei ifi den
Bezirk von Korunsa, nördlich von Kumassi, eingefallen.

Gvotzherrogthum Maden.
Karlsruhe, 15. August.* (Stadtaartentheater .) Seinem auch hier wie über¬

all mit so großem und allseitigen Beifall aufgenommenen „Ent -
pecter Brästg " läßt August Junkermann nunmehr am morgigen
Samstag drei Einakter folgen , die dem Publikum Gelegenheit
geben , den trefflichen Künstler in seiner Vielseitigkeit kennen zu
lernen . Weiß er als Pastor in „Hanne Nütes Abschied" Töne
von wunderbar rührender Einfachheit anzuschlagen , entfaltet er
da den sonnigsten Humor , der das Herz des Hörers erquickt , so
bietet er in „Möller Boß " den Typus eines mecklenburgischen
Bauern in unübertrefflicher Weise, und zeigt sich als einen Cha¬
rakterspieler von eminenter Gestaltungskraft . Den Beschluß des
Abends bildet der ausgelassene Schwank „Jochen Päsel , wat bist
du vor 'n Esel " , worin August Junkermann mit seinem Offi¬
ziersburschen ein Kabtnetsstückchen drifftischen Humors liefert ,
das nicht so leicht von einem andern Darsteller wieder erreicht
wird ! Kaiser Wilhelm I . hat sich von unserem Künstler den
„Jochen Päsel " in Wiesbaden wiederholt Vorspielen lassen und
war jeweils von der hinreißenden Komik Junkermann 's entzückt .
Es bietet einen eigenen Reiz , denselben Darsteller in zwei so
verschiedenen Rollen wie „Möller Boß " und „Jochen Päsel " be¬
wundern zu können . Nach dem Erfolg des „Onkel Brästg " wird
auch dieser Einakter -Abend sich zu einem neuen Triumph für den
berühmten Reuterdarsteller gestalten .

* Aus Pforzheim , 12 . Aug ., wird geschrieben: Der drei¬
fache Mörder Ruf ist gestern Nachmittag zur Beobachtung
seines Geisteszustandes nach der Klinik in Heidelberg überführt
worden . Bor der Abreise war ihm noch gestattet worden , seine
Frau und Tochter , welch ' beide bekanntlich bei jener grausigen
Blutthat nur durch einen Zufall dem Tod «ntgMgen , zu sehen .
Das muß ein schreckliches Zusammensein gewesen sein . - - Der
Kommissionär einer hiesigen Rtngfabrik ist gestern Nachmittag
mit 1500 M -, die er in einer Scheideanstalt für seine Firma ab¬
holte , verschwunden . Da der Betreffende wegen ähnlicher Ver¬
gehen schon zwei Jahre hinter Schloß und Riegel gesessen hat
und früher bet der Fremdenlegion diente , bei der er ebenfalls
Reißaus nahm , so ist wohl nicht auzunehmen , daß er freiwillig
zurückkehren wird . Auch der Umstand , daß der Komisstonär
demnächst Hochzeit machen wollte, wird ihn nicht zur Umkehr
bewegen .

Verschiedenes .
ff Ostende , 14 . Aug . (Telegr ) Der B rand in der Peter -

und Paulskirche wurde Abends gelöscht . Drei Schiffe , der
Hochaltar und die Kanzel der Kirche wurden zerstört . Die
meisten Werthgegenstände wurden gerettet . Ein Feuerwehrmann
wurde verletzt .

ff London , 14 . Aug . (Telegr .) Die hiesigen Blätter bringen
die telegraphische Nachricht aus Bombay , daß die Uever -
schwemmungen im Gebiete des Flusses Kistna sehr großen
Schaden angerichtet haben . Tausende von Menschen

' find ob¬
dachlos . Zweihundert Personen sind infolge Umschlagens eines
Fahrzeuges in der Nähe von Satara ertrunken .

ff New -Kork, 14 . Aug . (Telegr .) Aus Brunswick in
Georgia wird telegraphirt : Dem Schleppdampfer „Dauntleß "
ist es gelungen , vom Muffe Satilla aus nach Cuba in See zu
gehen . Der Dampfer hatte hundert Flibustier , zwei Gatling -
und zwei Hotchkiß-Kanonen , etwa tausend Granaten , eine Million
Patronen , sowie andere Munition und fünfhundert Gewehre
an Bord .

VerantwortlicherRedakteur :
(in Vertretung von Julius Katz ) Theodor Ebner in Karlsruhe .



Mttlere Marktpreise der Woche vom 2. August bis 9 . August 1896 . (MitgeHeUt vom vroßh. Statistischen « ure-u.

Markt » ! t «.

Konstanz .
Ueberlingen
Pfullendorf
Meßktrch .
Stockach .
Radolfzell .
Htttingen .
Dtlltngen .
Löffingen .
Bonndorf .
Müllheim .
Fretburg .
Breisach *)
Emmendingen
Endingen
Ettenheim
Lahr
Offenburg
Rastatt .
Dnrlach
Bruchsal*)
Mannheim
Mosbach *)
Wertheim *)
Basel . .

*) Preise

Ml
i17 .50
17.30

16 .80
16.47

« r:
«
e»
L

s
'S

16.
17 .80
15 .—

16 .50
16 .70
15 .50

17.
15 .60
16.—

18 .34

17 9̂0

17 .50
16 .18
16 .—

1
15 .—

12. -
13 .66
13 —

14 .—
13 .50
12 .25

12 .50
12 .35
13 .—

Ml
15 .—

100 Kilogramm
1
18.50
17 .30
17 .48
17 .—
17 .44
17 .—

Orte .

12 .—
14 —
13 .—
14.

13 .75
12 .50

16 .50

15 !—

14 .80
14 .71
15 .20 Stockach .
14 .80
14.62
15.

15 .80

15 .50
12.50
13 —
15 —

14 .50
15 .50
13 .50
14.—
15 .
13 .50
13 .44
12 .
14 .

Konstanz .
Ueberlingen

Billingen
Waldshut
Lörrach .
Müllhetm .
Freiburg .
Breisach *)
Ettenheim
Lahr . .
Offenburg
Baden . .
Rastatt *) .
Karlsruhe . )
Durlach .
Ettlingen .
Pforzheim
Bruchsal *)
Mannheim
Heidelberg
Mosbach *)
Wertheim *)
S, ' " '
Bas

für

chaffhausen
asel . . .

Getreide- bezw . Futterarttkel nach Erhebung bei größeren Geschäften bezw . Händlern .
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100 Wogramm rs
Ater. 1 Kilogramm. »»8 1 Liter

M . M . M . Pf - Pf - Pf . Pf - Pf - Pf - Pf - P ->P -!P . Pf . Pf - Pf - Pf . Pf -
4 .40 4.20 4 .40 120 34 26 23 22 148 140 120150 150 140 55 24 80
3 .60 2.80 — 130

170
36 26 28 24 144 120 100 130 130 120 180 50 25 80

5 .— 3 .60 4.40 36 30 26 24 140 128 120 120 140 120 210 50!24 80
_ ._ 3 .60 4 .— - 38 — 25 22 140 132 — 130 — 120 160 60 23 90
_ ,_ _ _ - .- 150 40 34 24 23 128 128 100 140 140 120 170 75 24 80
_ — _ .- - - 90 34 28 22„ 24„ 140 130 104 140 140 140 200 70 22 80

2.40 4 .— 80 38 — 21 20 132 120 100 140 140 120 193 65 24 80
4.— 4.60 80 40 36 22 23 140 132 — 140 150140 210 55 20 62
4.50 3 — 5.— 80 36 32 22 — 120 120 110 140 140 128 180 55 25 70
3 — _ _ 6 .— 85 32 20 21 20 — 128 128 140 — 120 220 55>25 80
6.— 4.80 6 .— 100 36 22 22 19 140 128 128 140 128 120 190 55 24 90
5 .— 4 .— 6.— 100

8^

32 26 22 24 140 130 120 130 130 120 190 6» 20 70
5.- ^ 5.60 44 36 27,. 28,. 150 140 90 145 150 125 220 65 22 80
4.— _ ._ 5.20 36 24 23 26 140 128 112 120 140 120 21» 60 22 80
4 .80 — _ 5.60 80 32 24 25„ 21,. 136 128 110 136 120 128 220 65 20 80
4 .— 3 .20 4 .80 80 36 24 23,. 23,H140 130 — 122 122 120 220 50 22 70

_ ,_ _ ._ _ _ 80 30 22 30 22^ 136 120 100 120 — 112 200 60 22 65
_ _ _ ._ _ _ 90 34 30 22 19 136 120 — 128 128 120 230 60 22 80
3 .80 3.80 4 .90 100 38 24 26 24 140 128 — 140 140 120 200 60 20 100
3.20 2.40 5.— 135 28 23 25 21 150 140 120 140 150 !130 240 60 20 65
5 .10 4.40 5 .20 95 36 30 23 20 140 130 — 140 140130 190 55 18 70
4 .— 3 .— 4 .50 80 34 24 19 22 120 120 — 132 120 108 210 60 20 70

- .- - .- 4 .60 85 42 30 20 — — 120 90 112 100 100 188 — 21 70
- .- -- .- — —! — — — — — — — — — — — — — — —

« -

SV

VAr: VL «

4 Ster
M .

50.—
44.—
42 —
38.40
40.
44 —
48.—
40.—
40.
56.—
44.—
46.
44 —
40.—
45.—
48.
48.—
40.
48.
50.—
48.—

40!-

M .
42.-
30.40
34.-
34 .-
26.-

26.-

2T-
34.—
32 .
32.
32.—

kohlen
Saar-
k»hlen

UL G -T " S '
100 Ktlogram»

Pf -
Ko
340
360
320
340

280
280

280
270
800

30.- 220
33 .—
36.—
24.—
32 .
36.

280
240
240
260
230

40.- 200
— .— 250

260
32 .—>250

Pf .
350

360
320

jPf -
820

260
260

220
230
250
200
190
230
190
210
180
170
170
250
190

320
300
300
240
270
280
280
240
240
200
260

Pst
'

320

320
300

26»
250

200
180
224

230 180
220 200
220 170
240 —
215 180

240 230

Mittheilnng
des

Grosth . Stastistische « Bnreans .

Monatliche Durchschnittspreise von

Hafer , Stroh und Heu
für Juli 1896 .

Orte .
Hafer ! Stroh

Woggen) Heu

100 Kilogramm

1 . Mttlere Monatspreise.

Konstanz . . .
M .Pf . M .Pf .

4 36
M . Pf

440
Meßktrch . . . 14 60 — —

Stockach . . . — 5 — 4 84
Villingen . . . 15 48 — ' 4 —
Freiburg . . . 1453 368 4 56
Offenburg . . — 5 — 5 88
Rastatt . . . — 416 5 22
Karlsruhe . . — 4 73 5 60
Bruchsal . . . — 3 80 5 06
Mannheim . . 13 40 320 5 —
Mosbach . . . 12 — —, — 410
Wrrtheim . . . 1430

2. Monatliche Durchschnitte der
höchsten Tagespreise

(ohne Zuschlag) .
Reichsgesetz vom 21 . Juni 1887 , betr.
die Naturalleistung für die bewaffnete

Macht im Frieden .
M .Pf . M .Pf . M .Pf

Konstanz . . . — 456 4 66
Meßktrch . . . 14 60 — —

Stockach . . . — 5 — 4 84
Villingen . . . 16 — — 4 96
Freiburg . . . 14 83 4 — 4 88
Offenburg . . — 520 6 08
Rastatt . . . — 4 36 5 76
Karlsruhe . . — 4 73 5 60
Bruchsal . . . — 3 80 5 06
Mannheim . . 13 75 4 — 6 —
Mosbach . . . 12 — — 410
Wertheim . . 14 80

Glück auf!
Zur nächstwöchigen Ziehung der ve-

ltebten Z .790 .1 .

SMülr3«»M «>8M »se
Haupttreffer von Mk . 25/100 , 10,000 ,

5000, 2000 U . s . w .
Auf 34 Loose 1 Gewinn !

Loose L M . 2 .— , und soweit Bor¬
rath auch 11 Stück zu M . SV.—, für
Porto und Liste 25 Pfg . mehr, empfiehlt
und versendet auch unter Nachnahmedie

Hanptagentur

Kedertzandlung,
Karlsruhe, Hebelstraste 15 .
Bürgerliche Rechtsstreite .

Ladungen .
Z :739 .2 . Nr . 15,246. Lörrach . Der

Klagvormund des unehelichen minder¬
jährigen Albert Fritz von Binzen,
Fabrikarbeiter Jakob Fritz in Weil,
Lat hier vorgetragen : Beklagter Adolph
Ga mp von Gurtweil , zuletzt wohnhaft
gewesen in Binzen , habe in der gesetz¬
lich unterstellbaren Empfängnißzeit vor
der am 31 . August 1895 erfolgtenGeburt des klagenden Kindes mit der
Kmdesmutter Maria Magdalena ZandtWitwe, geborene Fritz von Binzen, dort

»eben - er ziehe , nachdem er im Jahr
1894 und 1895 etwa ein halbes Jahr
N Binzen seinen letzten Wohnsitz ge-
i -

Statt btsaickrer Anzeige.
Ueberlingen. Allen Verwandten, Freunden

und Bekannten die schmerzliche Mittheilung , daß unser
unvergeßlicher lieber Gatte , Vater , Bruder und Schwager , der

- Großherzogl . Notar

Wilhelm Welcker,
heute Früh an einem Herzschlage im 57 . Lebensjahre sanft
in Gott entschlafen ist .

Wir bitten um stille Theilnahme .

Die trauernde « Hinterbliebenen .
Ueberlingen , den 13 . August 1896 .

Die Beerdigung findet am Samstag den 15 . ds . Ms . ,am
Nachmittags 3 Uhr, statt. Z .793 .

habt , seitdem im Auslände ohne be¬
stimmten Aufenthaltsort umher - ab¬
gesehen hievon werde die Klage auf
s 32 C.P .O . (Unrechte That ) gestützt¬
es werde von ihm , da er entsprechenden
Verdienst habe , und die Kindesmutter,
wenn sie auch etwas Vermögen besitze ,
dafür 4 eheliche Kinder zu ernähren
habe , ein wöchentlicher Ernährungs -
heitrag von 1 Mk . 20 Pf . von der
Geburt des Kindes bis zu dessen vollen¬
detem 14 . Lebensjahr verlangt, zahlbar
in Bierteljahresraten zum Voraus , das
heißt sofort der entsprechende Betrag
vom 31 . August 1895 bis 1 . Dezember
1896 , an die jeweilige Vormundschaft
des Kindes , nach dem badischen Speztal -
gesetz vom 21 . Februar 1851 über Er¬
nährung unehelicher Kinder — der an-
theilige Betrag von der Geburt bis zur
Klagzustellung ist auf Geschäftsführung
gegründet, indem der klagende Theil in
diesem Zeitraum die Verpflegung des
Kindes bereits bestritten hat .

In diesem Sinne ladet der Klag¬
vormund den Beklagten in den vom
hiesigen Großh . Amtsgericht anher auf
Donnerstag den 5 . November 1896 ,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmten Klagverhandlungstermin, in
welchem der klagende Theil die Ver-
urtheilung des Beklagten wie oben be¬
antragen wird, ebenso den entsprechenden
Ausspruch der vorläufigen Vollstreckbar¬
keit des Urtheils .

Dies wird dem Beklagten, gegen den
die öffentliche Zustellung bewilligt wor¬
den ist, hiermitöffentlich bekannt gegeben .

Lörrach , den 6 . August 1896.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Appel .
Vermagensabsonderung .

Z .779 . Nr . 12,639 . Mannheim .
DieEhefrau desMechanikersKarlKr a u t,
Susanna , geborne Kugel in Mannheim,
Schwetzingerstraße 82, hat gegen ihren
Ehemann bei diesseitigem Landgerichte
eine Klage mit dem Begehren eingereicht ,
sie für berechtigt zu erklären, ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusondern.

Termin zur Verhandlung hierüber ist
auf

Dienstag den 27 . Oktober 1896 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt .
Dies wird zur Kenntnißnahme der

Gläubiger veröffentlicht .
Mannheim, den 12 . August 1896.

Gerichtsschreiber Großh . Landgerichts :
Bauer .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Erbeinweisungen .

Z .5233 . Nr . 5891 . Walldürn .
Maria Theresia, geb . Kaufmann, Wit¬
we des Schlossers Eduard Dörr da-
hwr, hat um Einweisung in die Gewährdes Nachlasses ihres am 12 . Mat 1896

Verstorbenen Ehemannes Na
was gemäß L .R .S . 770 vtrö
wird . /

Walldürn , den 31 . Juli 1896 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Hoerst .
Z .609 .3 . Nr . 11,234 . Heidelberg .

Die Wirth Andreas Sandmaier Wit¬
we, Elisabeth, geb . Rupp in Heidelberg,
hat um Einsetzung in die Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes nachgesucht .

Dies wird mit dem Anfügen bekannt
gemacht , daß dem Gesuche entsprochen
wird, falls nicht innerhalb

vier Wochen
bei diesseitigem Gerichte Einsprachen da¬
gegen vorgebracht werden.

Heidelberg, den 28 . Juli 1896 .
Großh . bad. Amtsgericht,

gez. vr . Aberle .
Dies veröffentlicht

Der Gerb '
Fabian .

Z .653 .2 . Nr . 8469. Sinsheim .
Auf Ableben des Kaufmanns Max
Traub von Eichtersheim hat dessen
Witwe, Jda , geb . Wertyeimer, um Ein¬
weisung in den Besitz und Gewähr der
Berlassenschaft ihres Ehemannes gebeten .
- Diesem Gesuch wird entsprochen , falls
nicht binnen

vier Wochen
Einsprachen dagegen hier - vorgebracht
werden.

Sinsheim , den 7 . August 1896 .
Großh bad . Amtsgericht.

Der Gertchtsschreiber:
Gutmann .

Z :679.2 . Nr . 14 492 . Baden . Die
Witwe des Gastwirths Franz Lader
Münzer auf dem Jagdhaus , Gemeinde
Oos , hat um Einsetzung in Besitz und
Gewähr derBerlassenschaft ihres Mannes
nachgesucht .

Etwaige Einwendungen sind binnen
drei Wochen bei diesseitigem Gerichte
anzubringen .

Baden , den 30. Juli 1896 .
Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts :

N ö n n i n g e r .
Z :680 .2 . Nr . 15 040 . Baden . Die

Witwe des Wagenvermtethers Nikolaus
Schwärzet , Sofie , geb . Seßler in
Badenscheuern, hat um Einsetzung in
die Gewähr der Berlassenschaft ihres
Ehemannes nachgesucht .

Etwaige Einwendungen sind binnen
dretWochen beim diesseitigen Gerichte
vorzubringen.

Baden, den 30 . Juli 1896 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Nönninger .
Erben - Aufrufe.

' Z :715 .2 . Pforzheim . Am Nach¬
lasse der zu Pforzheim am 2 . Juni 1896
verlebten ledigen Johanna Neff von
Illingen — Oberamts Maulbronn ,

ürttemberg — Ist auch deren seit 1854
Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckeret in Karlsruhe .

in Nord-Amerika an unbekannten Orten
abwesende Schwester, Dorothea Neff,
event. deren Nachkommen , erbbetheiltgt.

Dieselbenwerdenhiermit aufgefordert,
dem Unterzeichneten Theilungsbeamten

binnen sechs Wochen
Nachricht von sich zu geben .

Pforzheim, den 8 . August 1896.
Großh . bad . Notar :

PH . Schmid .
Handelsregister -Einträge .

Z -735 . Ettlingen . Zu O .Z . 11
bezw . unter O .Z . 198 des diesseitigen
Firmenregisters, Firma „G . Willtard
in Ettlingen ", wurde heute eingetragen:

„Auf das am 4 . Juni 1896 erfolgte
Ableben des bisherigen Firmeninhabers ,
Kaufmann Karl Roos von hier, ist des¬
sen Witwe , Frieda , geb . Pfeiffer von
hier, Inhaberin der Firma geworden."

Ettlingen , den 10 . August 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Bartenstetn .
Z -755 . Nr . 6347 . Ettlingen . Zu

O .Z . 91 bezw. unter Ordn .Z . 199 des
diesseitigen Firmenregisters , Firma „B .
Sieb ert in Ettlingen ", wurde heute
eingetragen:

„Der Inhaber der Firma hat sich
unterm 18 . Juli 1896 verehelicht mit
der ledigen und volljährigen Bertha
Sulg von Achern . Nach dem Ehever¬
trage vom 17 . Juli 1896 wirft jeder
Theil 50 Mk . in die Gemeinschaft ein,
während alles übrige, gegenwärtige und
künftige Vermögen von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen wird."

Ettlingen , den 11 . August 1896 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Bartenstein .
Strafrechtspflege .

Ladung .
Z .654 .3 . Nr . 9347 . Konstanz .

Nachstehend bezeichnet̂ Person : Der am
4. August 1869 zu Krtegsfeld geborene ,
zuletzt hier wohnhafte

Johannes Ritzheim
wird beschuldigt , als beurlaubter Reser¬
vist ohne Erlaubniß ausgewandert zu
sein,

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3
des St .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Mittwoch den 21 . Oktober 1896 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht zur Haupt¬
verhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach Z 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königh
Bezirkskommando zu Stockach ausgestell¬
ten Erklärung verurtheilt werden.

Konstanz , den 5 . August 1896
A . Burger ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.

Verwaltungssachen .
Z -788 . Nr . 235 . Bruchsal .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der Vermessungs-

Werke und der Lagerbücher nachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäthender betheiligten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem Rath¬
hause der betreff . Gemeinde anberaumt,
für die Gemarkung:

1 . Laugenbrücken , Samstag 22 .
August d . I ., Vormittags 9 Uhr -

2. Odenheim , Dienstag den 25.
August d . I ., Bormittags 11 Uhr -

3 . Untergrombach mitEichelberg ,
Donnerstag den 27 . August d .
Js ., Vormittags 11 Uhr.

Die Grundetgenthümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt ,
daß das Berzeichniß der seit der letzten
Fortführung etngetretenen, dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Berän -

, derungen im Grundeigenthum während
! 8 Tagen vor dem Fortführungstermin
zur Ansicht der Betheiligten auf dem

! Rathhause aufliegt- etwaige Einwen-
! düngen gegen die in oem Berzeichniß vor-

gemerkten Aenderungen in dem Grund -
eigenthum und deren Beurkundung tm
Lagerbuch sind dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundetgenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Äeränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen stno die vorgeschriebenen
Handrisse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzuaeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Bethetligten von
Amtsweaen beschafft werden müßten .

Bruchsal, den 14 . August 1896 .
Der Großh . Bezirksgeometer :

F . Blank .

Vermischte Bekanntmachungen .
Z .782 .1 . Nr . 6888 . Heidelberg .

Großh. Bad. Staats -
Ersenbahnen.

Die Widerlager der Leimbachbrücki
im Bahnhof Schwetzingen sollen auf der
Ostseite um rund 10 m verlängert wer
den - hierzu ist erforderlich :

Herstellung von Mauerwerk beiläufü
90 obm.

Bedingungen , Verdingungsanschlaj
und Plan für die Ausführung diese:
Arbeiten liegen während der ublichei
Geschäftsstunden auf dem technischer
Büreau der Unterzeichneten Bezirksstelb
auf - Versandt nach Auswärts finde
nicht statt.

Angebote, zu welchen Muster hier ir
Empfang genommen werden können
sind mit entsprechender Aufschrift ver
sehen bis längstens
Dienstag den 1. September L8S6

Vormittags 9 Uhr ,
einzureichen , zu welcher Zeit die Eröff
nung stattfindet.

Heidelberg, den 13 . August 1896 .
Der Großh . Bahnbauinspektor II .'

Z .781 .1 .
'

Nr . 3743. Straßbülgst
Reichs -Eisenbahnen in Elsaß

Lothringen .
Verdingung

der Banarbeite « z«r Herstellung
der Verbindungsbahn zwischen de,Linie Mülhausen - Nord—Wann«
und der Station Rixheim in einen
Loose am
Dienstag den 1. September 18S «

Vormittags LI Uhr ,im b'autechnischen Büreau der Reichs
Eisenbahnen zu Straßburg , Berwal
tungsgebäude.

Die Ausführung umfaßt etwa:
100 000 cbm Erdbewegung,

33 000 qm Böschungsflächen,
15 000 qm Wegebefestiguna,2 400 obm Mauerwerk

einschließlich Materiallieferung .
Endtermin für Fertigstellung der Ar

beiten: 1 . Dezember 1897 . Zuschlags
frist 4 Wochen .

Die Zeichnungen, Bedingungen uni
Berechnungen können im bautechnischerBüreau zu Straßburg eingesehen , auck
daher, mit Ausnahme der Zeichnungen
gegen Erstattung der Druckkosten be
zogen werden. Ferner können die Ber
dtngungsunterlagen bei der Bauabthei
lung in Mülhausen eingesehen werden

Unternehmer, welche der Berwaltunc
nicht bekannt sind , haben sich bis zun
Verdingungstermin über ihre technisch,
und finanzielleLeistungsfähigkeitauszu
weisen .

Eisenbahnen.
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